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l.Geltungsbereich

Dieses Reglement regelt die Bewilligung und den Einsatz von Hunden im pädagogischen

oder therapeutischen Kontext der Sekundarschule Bonstetten.

2.Grundlagen

- Hundegesetz Kanton Zürich
- Empfehlungen des Vereins Schulhunde Schweiz

3. Grundvoraussetzun gen

Die Genehmigung für den Einsatz eines Schulhundes erfordert die Absprache mit der
Schulleitung. Die Schulleitung entscheidet über die Erlaubnis zur Anwesenheit des Hun-

des. Der Antrag ist frühzeitig, schriftlich und mit einer nachvollziehbaren Begründung bei

der Schulleitung einzureichen.

Die Bewilligung wird unter der Voraussetzung erteilt, dass keine Schülerinnen oder Schü-
ler der betroffenen Klassen an einer Hundeallergie leiden. Die Eltern werden schriftlich
über das Projekt informiert und haben die Möglichkeit, bei Fragen oder Bedenken Rück-

sprache zu halten.

Bei Verstoss gegen die Regelungen dieses Reglements oder wesentlichen Veränderun-
gen im Einsatzbereich kann die Schulleitung eine bereits erteilte Bewilligung widerrufen.

4. H undegestützte Pädagogik

Die positive Wirkung von Tieren wird bereits seit längerer Zeit in verschiedenen Thera-
pieformen genutzt. Die hundegestützte Pädagogik bezeichnet den gezielten Einsatz spe-
ziell ausgebildeter Hunde im schulischen Umfeld. Dabei unterstützt der Hund die Lehr-
person bei deren ezieherischen und bildungsbezogenen Aufgaben. Der Einsatz kann

von der reinen Anwesenheit des Hundes bis hin zu seiner aktiven Beteiligung am Unter-

richt reichen.

Der Begriff Schulhund dient als Sammelbezeichnung für verschiedene Einsatzmöglich-
keiten von Hunden im schulischen Kontext. Dazu zählen beispielsweise Therapiehunde,
die gezielt für therapeutische Zwecke eingesetzt werden, sowie Pädagogikhunde, die di-

rekt in den Unterricht eingebunden sind.

5. Eignung und Ausbildung

Der Therapie- bzw. Schulhund wird jährlich von den Hundeführenden überprüft, um

seine Eignung als Schulhund sicherzustellen. Dabeiwird die lnteraktion zwischen
Mensch und Tier, der Trainingsstand sowie der Gesundheitszustand des Hundes bewer-
tet. Zudem nehmen die Hundeführenden regelmässig an Weiterbildungen teil, deren Teil-
nahme von einer zertifizierten Hundetrainerin oder einem Hundetrainer bestätigt wird.
Die Hundeführenden sind beauftragt die Nachweise der Hundetrainer einzureichen. Die

Schulverwaltung überprüft d ie jährliche Einreichung.

Die Sekundarschule Bonstetten übernimmt keine Kosten für die Ausbildung, Weiterbil-
dung oder den Einsatz von Schulhunden.
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6. Hygiene und Sicherheit
Der Hund wird regelmässig geimpft, entwurmt und tieräztlich untersucht. Er darf nur ge-
sund und sauber in die Schule gebracht werden. Falls der Hund Verschmutzungen ver-
ursacht, sind diese umgehend zu beseitigen.

Schulhunde dürfen sich auf dem Pausenplatz und in den allgemeinen Bereichen des
Schulgebäudes nur auf dem notwendigen Schulweg oder im Rahmen geplanter Unter-
richtseinheiten aufhalten. Ausserhalb dieser Einsatzbereiche ist der Hund stets an der
Leine zu führen. Der Kontakt mit dem Hund ist für alle freiwillig.

Die Hundeführenden sind für die durchgehende Beaufsichtigung des Hundes verantwort-
lich. Kinder dürfen sich zu keiner Zeit unbeaufsichtigt mit dem Hund aufhalten - weder
im lnnen- noch im Aussenbereich.

7. Haftung und Versicherung

Die Hundeführenden sind in ausreichendem Umfang haftpflichtversichert. Die Hundefüh-
renden tragen jedezeit die volle Verantwortung für den eingesetzten Hund und haften für
Sach- und Personenschäden. Die Verantwortung kann nicht an Dritte abgetreten wer-
den.

8.lnkrafttreten

Das Reglement Schulhund an der Sekundarschule Bonstetten wurde von der Schulpflege
an der Sitzung vom 15. April2025 erlassen und tritt rückwirkend per 1. April 2025 in Kraft.
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